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Abschlussbericht 
 
Zum Ende des Praxissemesters muss ein sogenannter  „Abschlussbericht“ vorgelegt werden.  
[Verw.vorschrift v. 18.7.2001 K.u.U. Nr.15-16  , II, 7] 
Die Praktikanten führen ein Berichtsheft zum Praxissemester und erstellen einen Abschlussbericht . 
Die Berichte enthalten : 
 

• eine Beschreibung der Ausbildungsinhalte in ihrer Abfolge 
• die Arbeitsaufträge der Seminare und der Ausbildungslehrkräfte mit einer Dokumentation 

über ihre Erledigung 
• eine Dokumentation der Vorbereitung und Durchführung eigener Unterrichtsversuche 
• Reflexionen über die eigenen Erfahrungen von Theorie und Praxis 

 
 
Der Abschlussbericht ( 8 - 10  DINA4 Seiten )  soll  folgendes enthalten:  
 

• Einleitung  

• Übersicht über eigene Unterrichtsversuche 

• Eine Klasse pro Fach genauer beschreiben 

• Stärken  - Schwächen  Analyse  

(Was klappt schon ganz gut – woran  muss ich noch arbeiten ? 

• Persönliches Resumée  

 
Beim persönlichen Resumée sollen u.a. folgende Fragestellungen behandelt werden : 
 

 
Rollenverständnis / Arbeitsplatz Schule 
 
Wie habe ich mich in meiner Rolle als Lehrer/Lehrerin gefühlt ? 
Wie war mein Verhältnis zum Kollegium ? 
Wie war mein Verhältnis zu den Schülern ? 
Wie habe ich mich an meinem Arbeitsplatz Schule zurechtgefunden ? 
 
Beruf : Lehrer/Lehrerin 
 
Wie sehe ich das Berufsbild Lehrer /Lehrerin nach Abschluss meines Praxissemesters ? 
Was habe ich in meinem Praxissemester gelernt ? 
Was hat mich im Praxissemester am meisten überrascht ?  
 
Konsequenzen für meine weitere Ausbildung 
 
Kann ich mir vorstellen , später als Lehrer/Lehrerin zu arbeiten ? 
Wo stehe ich fachlich ? 
Welche Inhalte, die an der Schule benötigt werden, muss ich an der Uni noch behandeln oder 
verstärken ? 

 


